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Roland Meier gewinnt die Youth Web Trophy 2010 

An der Berufsaustellung «Fiutscher» hat die Preisverleihung der Youth Web Trophy stattgefunden. 

Den Hauptpreis holt sich Roland Meier aus dem glarnerischen Schwändi. Sein Internetprojekt über-

zeugte die Jury am meisten. 

 
Roland Meier (rechts), Sieger der Youth Web Trophy mit Claudio Cathomen  

von der Südostschweiz Newmedia AG. 

Chur/Glarus. – Roland Meier hat für die Youth Web Trophy einen digitalen Stundenplan für eine 

Schule entwickelt. Dahinter steckt eine ganz einfache Idee. «Die Lehrer wollten die Schüler nicht 

länger mit Zetteli über Verschiebungen informieren, daher haben wir den Stundenplan ins Internet 

gestellt», beschreibt Meier sein Projekt.  

Erstellt hat er es vom Pflichtenheft bis zur Programmierung selbstständig. Der digitale Stundenplan 

überzeugte die Jury, da er bereits in der Praxis erprobt ist. Er biete ausgereift Finessen und sei 
durchdacht, so die Jury weiter. 

Das Internet – Mehr als nur ein Hobby 

In der Endauswahl standen vier weitere Projekte. Der Churer Chris Casutt reichte ein Konzept für 

ein Soziales Netzwerk für talentierte Menschen ein. In der sogenannten «Famebox» vernetzen sie 

sich sowohl untereinander als auch mit interessierten Produzenten oder Regisseuren. Kevin Walker 

gestaltete einen Blog auf Basis der Software Wordpress. Die von Thomas Steinbacher aus Küsnacht 

eingereichte Applikation oyoLive erlaubt es den Betreibern einer Webseite, den Besuchern live über 

die Schultern zu schauen. Max Eugster aus Almens und Simon Rizzi aus Domat/Ems haben die Ap-

plikation simply2load entwickelt. Sie erlaubt es, grössere Foto-, Video- oder Musikdateien auf den 

Webserver zu laden und stellt sie anderen Personen zum Herunterladen zur Verfügung. Gemäss 
Jury sind alle Projekte auf einem sehr hohen technischen Niveau. 

Die Youth Web Trophy ist ein Programmier-Wettbewerb für Jugendliche, den die Internetagentur 

Südostschweiz Newmedia AG zusammen mit der Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW), der 

Höheren Fachschule Südostschweiz (ibW) und dem Amt für höhere Bildung Graubünden lanciert 

hat. Dabei entwickeln junge Menschen ein eigenes Internetprojekt und reichen dieses ein. Ziel der 

Youth Web Trophy ist es, Jugendliche zu animieren, das Internet selbst mitzugestalten statt nur 

Konsument zu sein. (so) 
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